
Kurzanleitung
ZFG D plus 

nach Technischer Prüfvorschrift 
für Boden und Fels im Straßenbau
TP BF-StB Teil B 8.3 

Lesen Sie die Bedienungsanleitung, insbesondere die Sicherheitshinweise,
vor der Benutzung des Leichten Fallgewichtsgerätes sorgfältig durch!

(sowie für weitere länderspezifische Vorschriften)

Technische 
Änderungen 
vorbehalten.
Stand: 05/2025

Das ZFG D plus dient dem Nachweis der Verdichtungsqualität 
von Böden. Es ermöglicht eine schnelle, zuverlässige Prüfung 
mittels kabelloser Bedienung inkl. der Erstellung vollständiger 
Prüfprotokolle auf Ihrem Android- oder iOS-Gerät (ab Android 
5.1 und iOS 11.0). 

Bitte lesen Sie vor der Verwendung des ZFG D plus diese Bedie-
nungsanleitung sorgfältig durch.
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1. Sicherheitshinweise 
Arretieren Sie zur Vermeidung 
von Unfällen und Beschädigungen 
am Gerät das Fallgewicht mit 
der Transportsicherung, wenn 
das Gerät nicht in Verwendung 
ist.
Kontrollieren Sie Ihr Leichtes 
Fallgewichtsgerät vor jeder An-
wendung auf Beschädi- 
gungen und verwenden Sie es 
nur, wenn es keine Beschädi-
gungen aufweist.
Stecken Sie das ZORN D plus 
nur bei untenliegendem Fallge-
wicht an.
Hantieren Sie nicht unter dem 
Fallgewicht, wenn das Fallge-
wicht oben eingeklinkt ist! 
Das Tragen von Arbeitsschutz-
schuhen wird empfohlen.
Achten Sie während des Mess- 
vorgangs darauf, dass die 
Transportsicherung herausge-
zogen bleibt.
Fangen Sie zur Vermeidung von 
Verletzungen das Fallgewicht 
nur am Fanggriff auf!
Ist das Leichte Fallgewichts- 
gerät nicht in Verwendung, 
muss sich das Fallgewicht am 
unteren Ende der Führungs-
stange befinden.
Schützen Sie das ZORN D plus 
und den Drucker (soweit vor-
handen) zu jedem Zeitpunkt vor 
äußeren Einflüssen wie Ver-
schmutzung und Feuchtigkeit!
Verwenden Sie zum Laden des 
ZORN D plus und des Drucker-
akkus nur das mitgelieferte 
Netzteil.

2. Leichtes Fallgewichtsgerät | Details

ZORN D plus zur kabellosen 
Steuerung



3. Messvorgang

   3.1 Vorbereitung
• Legen Sie die Lastplatte vollflächig und waagerecht auf die ebene Prüffläche auf. 
• Setzen Sie die Belastungsvorrichtung auf die Lastplatte auf.
• Stecken Sie den Klinkenstecker des ZORN D plus in die Buchse an der Lastplatte. 

Diese Steckbuchse dient auch der Verbindung zwischen der Lastplatte und dem her-
kömmlichen, elektronischen Setzungsmessgerät.

• Magnete an der Unterseite halten das ZORN D plus rutschfest auf der Lastplatte.
• Das eingebaute Thermometer erfasst automatisch die Umgebungstemperatur. 

   3.2 Verbindungsaufbau
• Schalten Sie Ihr ZORN D plus durch Drücken auf das ZORN INSTRUMENTS Logo auf dem

Gehäuse ein. Die rechte blaue LED Leuchte unter dem Logo blinkt nun schnell.
• Öffnen Sie die ZORN D plus 2025 App auf Ihrem mobilen Endgerät.
• Beim allerersten Öffnen der App werden Sie aufgefordert, ein neues Projekt für 

Ihre Messdaten anzulegen. Folgen Sie den Anweisungen (siehe Punkt 3.6).
• Klicken Sie auf die oberste Schaltfläche „Messung starten“.
• Die App sucht automatisch nach Bluetooth-Geräten. Wählen Sie Ihr ZFG D 

plus in der Liste aus.
• Die App wechselt nun in den Messmodus, die blaue LED blinkt langsamer.

   3.3 Durchführung der Messung
• Siehe „3.2 Verbindungsaufbau“
• Es sind nach Prüfvorschrift insgesamt sechs Messstöße durchzuführen: drei Stöße 

zur Vorbelastung und drei Stöße zur eigentlichen Messung.
• Stellen Sie vorab sicher, dass Sie unter „Einstellungen“ den richtigen Messtyp  

(10 oder 15 kg - Gewicht des Fallgewichts an der Mechanik) ausgewählt haben. 
• Entriegeln Sie die Transportsicherung.
• Sie befinden sich bereits im Messmodus (sollte dies nicht der Fall sein, folgen Sie der 

Anleitung in Punkt 3.2). Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm bzw. der
Sprachausgabe (Deaktivierung dieser in „Einstellungen“ möglich).

• Heben Sie das Fallgewicht an und klinken Sie es am oberen Anschlag in die Ausklink-
vorrichtung ein.

• Richten Sie die Führungsstange der Belastungsvorrichtung senkrecht aus. Orientieren 
Sie sich dabei an der Libelle ( je nach Modell oben am Griff oder direkt an der Ausklink-
vorrichtung). 

• Wenn der Piepton ertönt und Sie vom Tablet dazu aufgefordert werden, klinken Sie das 
Fallgewicht aus und lassen es auf das Federelement aufprallen. Fangen Sie das Fallge-
wicht nach dem ersten Aufprall am Fanggriff wieder auf und klinken Sie es erneut ein.

• Führen Sie zunächst die drei Stöße zur Vorbelastung durch, anschließend die drei 
Stöße zur Messung.

• Nach dem letzten Stoß erfolgt ein doppelter Piepton. Legen Sie das Fallgewicht ab. 
• Arretieren Sie die Transportsicherung.
• In der Anzeige werden die drei gemessenen Setzungsamplituden dargestellt.
• Scheint eine Messung aufgrund verschiedener Parameter nicht plausibel, erscheint ein 

entsprechender Hinweis auf dem Bildschirm.



   3.4 Anzeige der Messergebnisse
• Über den Button „Messung ansehen“ gelangen Sie zu Ihren Messwerten.

D plus App
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Ermittlung des Dynamischen Verformungs-
moduls gemäß TP BF-StB Teil B 8.3 (2012)
Richtwerte nach ZTV E-StB 17 Abs. 14.3.5
Richtwerte nach ZTV E-StB 17 Abs. 4.5.2

Prüfnummer: 1
Datum/Uhrzeit: 19.10.2023 : 11:53:10
Prüfgerät/Messtyp: ZORN D plus/300 mm, 
10 kg

1. Stoß 164.7 mm/s 2.057 mm
2. Stoß 164.7 mm/s 2.057 mm
3. Stoß 164.7 mm/s 2.057 mm

Stoß 1-3 Ø: 277.6 mm/s 1.391 mm
Temperatur: 27 °C
ZFG Seriennummer: 9726
s/v: 5.01 ms
Evd: 16.18 MN/m2

Prüfpunktansicht
Zeigt alle Daten der Messung an, z.B. 
Prüfnummer, Prüfdatum, Messwerte, 
GPS-Koordinaten etc. (ggf. bitte nach 
unten scrollen).

Setzungskurve
Zeigt die drei Setzungskurven einer Mes-
sung im Vergleich.

Hier wechseln Sie zwischen den Messun-
gen hin und her. 

Bemerkungen
Platz für individuelle Bemerkungen/Er-
gänzungen zur jeweiligen Messung. 

Standort Prüfpunkt
Lädt den Standort der Messung in einer 
Karte, wenn GPS Daten vorhanden sind. 

Prüfpunktfoto  
Fügen Sie hier Ihr individuelles Prüpunkt-
foto hinzu (eines pro Messung). Sie kön- 
nen direkt ein Foto machen oder ein Foto 
aus Ihrem Speicher auswählen.  

In einem neuen Fenster können Sie die Messwerte 
wählen, die ins Protokoll überführt werden sollen. 
Klicken Sie dazu den/die entsprechende Messung(en) 
an. Das graue Kreuz im Icon wird dann zur Bestäti-
gung zum grünen Häkchen. 
In der nächsten Übersicht können Sie Projektdaten 
ergänzen. Mit Klick auf „Protokoll drucken“ wird ein 
PDF erstellt, was auf Ihrem Endgerät gespeichert 
wird.

Sendet die Mess- 
daten als .zxz 
Dateien mit einem 
auf Ihrem Endgerät 
installierten eMail- 
Programm. Diese 
können Sie z.B. in 
der kostenfreien 
ZORN FG-WebApp 
weiterbearbeiten. 

Ein Klick auf „+“ startet eine neue Messung. 

Direkter Link zur ZORN FG-WebApp (siehe 
Punkt 9). 

Info 
Hier finden Sie Details zur App, Bedienungsanleitung und weitere Informationen.  

   3.5 Erstellung eines Prüfprotokolls
• Die Erstellung von Prüfprotokollen ist jederzeit möglich und nicht an aktuelle Messun- 

gen gebunden. 
• Lassen Sie sich die Messergebnisse anzeigen. Drücken Sie dann auf das Icon

„Drucker“ und klicken Sie die Messungen an, die mit ins Protokoll übernom-
men werden sollen (siehe 3.4). 

• Sie können dann projektspezifische Angaben ergänzen (z.B. Auftragnehmer, Auftrag-
geber, Projekttitel, Name des Prüfers, Lage des Prüfpunktes, Bodengruppe, usw.).

• Drücken Sie auf den Button „Protokoll drucken“. Das erstellte PDF können Sie auf Ihrem 
Endgerät speichern und/oder per Mail versenden.  

   3.6 Projekte erstellen und anzeigen lassen
• Klicken Sie auf dem Startbildschirm auf „Projekt“. 
• Erstellen Sie ein neues Projekt über den Button „Neu“. Sie werden dann auf-

gefordert, einen Namen für das Projekt einzugeben. Ein Klick auf „OK“ bestä-
tigt diesen. Das neue Projekt ist erstellt. Alle Folgemessungen werden unter diesem 
Projekt gespeichert. 

• Möchten Sie neue Messdaten in einem bereits erstellten Projekt ergänzen, klicken Sie 
auf dem Startbildschirm wieder auf „Projekt“. Wählen Sie das Projekt aus und drücken 
Sie „OK“. Die Folgemessungen werden unter diesem Projekt gespeichert. 

• Um sich die unterschiedlichen Messungen der einzelnen Projekte ansehen zu können, 
wählen Sie bitte vorab immer das jeweilige Projekt aus. Es werden Ihnen nur die Mes-
sungen aus diesem Projekt angezeigt! 

   3.7 Drucken der Messergebnisse
• Falls vorhanden, können Sie Ihre Messergebnisse mit dem dazu passenden

Thermodrucker ausdrucken (Verbindung per Bluetooth). Drücken Sie auf das
Druckersymbol mit dem Bluetooth-Zeichen. Das Tablet verbindet sich auto-
matisch mit dem ZORN Bluetooth-Drucker.

4. Einstellungen

• Über die Schaltfläche „Einstellungen“ auf dem Startbildschirm öffnen Sie diese. 
• Ändern Sie ganz individuell Sprache, Einheiten, Nachkommastellen etc. wie 

gewünscht. Auch die Plausibilitätsprüfung und Sprachausgabe können Sie 
hier aktivieren bzw. deaktivieren. 

5. Profil

• Legen Sie diverse Profile an (Auftragnehmer,/-geber, Projekttitel, Bemerkungen, 
Prüfer), die Sie dann zur Protokollerstellung schnell und einfach laden können. 
Klicken Sie dazu im entsprechenden Fenster, in dem alle Projektdaten ange-
zeigt werden, auf den Button „Profil“ und wählen Sie entsprechend aus. 

8. Technische Daten ZORN D plus

• Maße: ca. 100 x 50 x 10 mm
• Gewicht: ca. 100 g
• Anschlusssensor: 6,35 mm Stereoklinkenstecker
• Verbindung mobiles Gerät: Bluetooth (Low Energy)
• Energieversorgung: Lithium Polymer Batterie (wiederaufladbar)
• Kontrollanzeigen: zwei LEDs
• Sprachen: Deutsch/Englisch
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8. Technische Daten ZORN D plus
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6. Ladevorgang

• Während des Ladevorgangs des ZORN D plus leuchtet die linke LED unter dem ZORN 
INSTRUMENTS Logo rot. Ist der Ladevorgang abgeschlossen, leuchtet die LED grün.

• Sie können Ihr ZORN D plus über das mitgelieferte USB Typ-C Kabel aufladen.

7. Instandhaltung

• Reinigen Sie nach der Messung die Lastplatte mit dem Aufnahmezapfen und die Be-
lastungsvorrichtung sowie das ZORN D plus sorgfältig von anhaftendem Boden wie 
Sand, Lehm und Staub.

• Entfernen Sie hartnäckige Verschmutzungen mit Spiritus oder Petroleum. Verwen-
den Sie keine Öle oder Fette!

• Transportieren und lagern Sie das Fallgewichtsgerät samt Elektronik stoßgeschützt, 
trocken und mit eingerasteter Transportsicherung am Fallgewichtsgerät.

• Entfernen Sie jegliche Feuchtigkeit von dem Gerät und vermeiden Sie Feuchtigkeit 
im Transportkoffer.

• Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung auf das Gerät.

Aktuellste Version der App „ZORN D plus 2025“ geladen? 
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9. Schon gewusst?
ZORN D plus App 2025 vs. ZORN FG-WebApp
• Die kostenfreie ZORN FG-WebApp gibt Ihnen noch mehr Möglichkeiten zur Bearbei-

tung Ihrer Messdaten im Vergleich zur ZORN D plus App. Sie ist im neuen Design mit 
neuen Features und live Protokollerstellung online verfügbar. 

• Die ZORN FG-WebApp ist überall verfügbar, sie kann auf allen Endgeräten genutzt
werden. Sie können einfach und schnell die Daten (ebenfalls direkt vor Ort) importieren, 
bearbeiten, auswerten und als Datensammlung oder in Form von hochwertigen Prüfbe-
richten versenden.
• Läuft ohne Installation im Webbrowser (einmalig registrieren)
• Ermöglicht die Arbeit am PC und allen mobilen Endgeräten 24/7
• Sicher, unabhängig und immer aktuell
• Offlinenutzung möglich
• Orts- und zeitunabhängig
• 24/7 nutzbar
• Bis auf die Anmeldedaten werden alle Ihre Daten ausschließlich auf Ihrem Endgerät 

gespeichert. 

Diese Features sind im Vergleich zur ZORN D plus App 2025 umfassender oder neu 
• Mehr Möglichkeiten zur individuellen Anpassung (Einstellungen)
• Vorab einstellbare Profile sind jetzt umfangreicher – mehr projekt- und mitarbeiterbezo-

gene Daten
• Unterschiedliche Protokollvarianten (ausführlich, tabellarisch, mit/ohne Kurvengrafiken)
• Mehr Datensätze im Prüfprotokoll (z.B. Bodengruppe, Lage, Ebene, Schichtdicke, 

Wetter...) 
• Vereinfachte/individuelle Bearbeitung der Datensätze
• Unterschrift per live-Signatur oder Bildupload
• Live-Protokollerstellung (sehen Sie schon am Bildschirm, wie das Protokoll aussieht)
• ...und und und. 

Eingabemaske Protokollansicht

ZORN FG-WebApp - gleich 
registrieren und loslegen:
app.zorn-instruments.de
 



Mehr Infos finden Sie in unserem 
Downloadbereich (Flyer, Apps,
Bedienungsanleitungen, etc.)
unter www.zorn-instruments.de.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung, insbesondere die Sicherheitshinweise 
vor der Benutzung des Leichten Fallgewichtsgerätes sorgfältig durch!

ZORN INSTRUMENTS GmbH & Co. KG
Benzstraße 1 | 39576 Stendal | Germany

Telefon: +49 3931 / 25 27 3-0
Telefax: +49 3931 / 25 27 3-10

eMail: info@zorn-instruments.de
Web: www.zorn-instruments.de
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